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Beteiligung: 

 

Betreff: 

Bericht des Polizeipräsidiums Mannheim zur 
Kriminalitätsentwicklung in Heidelberg anhand der 
Polizeilichen Kriminalstatistik 2013 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Gemeinderat 10.04.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Zusammenfassung der Information: 

Der Gemeinderat nimmt die Information zur Kenntnis. 
 

Finanzielle Auswirkungen:  

keine 

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

  

  

Einnahmen:  
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Begründung: 

Anlässlich der neuesten Zahlen der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) des Jahres 2013 gibt Herr 
Leitender Kriminaldirektor Gerhard Regele, Leiter des Führungs- und Einsatzstabes des 
Polizeipräsidiums Mannheim, einen mündlichen Bericht über die Kriminalitätsentwicklung in 
Heidelberg. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

  Diskriminierung und Gewalt vorbeugen 

  Begründung: 

  
Die Polizeiliche Kriminalstatistik bietet die Grundlage für kriminalpräventive 
Maßnahmen. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine  

gezeichnet 

Wolfgang Erichson 
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